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Bern — Berne — Bern»
Bureau Belp (.Bezirk Seftigen).

1906. 18. Septembor. Inhaber der Firma A. Zumbacii in Gurzelen ist
Allred Zumbach, von und in Gurzelen. Natur des Geschältes: Spezerei-und
Tuchhandlung. Gescbäftslokal: in Gurzelen.

18. September. Inhaber der Firma Fritz Reber in Kirchenthurnen ist
Fritz Reber, Samuels, von Schangnau, Käser, in Kirchenthurnen. Natur
des Geschältes: Käse- und Butterfabrikation. Geschäftslokal: in der Käserei
zu Kirchentburnen.

18. September. Inhaber der Firma G. Wiigli in Belp ist Gottlieb
Wägli, Christians; von und in Belp. Natur des Geschäftes: Bäckerei,
Spezereien und Futterwarenhandlung. Geschäftslokal: in Belp.

Bureau Biet
18. September. Die Zweigfirma J,j Z\y;ald .& Söhne, Herrenkonfektionsund
Massgeschäft in Biel (S. H. A. B. Nr. 355 vom 16. Septomber 1904)

ist infolge Aufgabe dieses Zweiggeschäftes erloschen.

Bureau de. Courtelarg.
19. September. Le chef de la maison Albert Fete, ä Cortebert, est

Albert Föte, originaire de Cortöbert, domicilii en ce dernier lieu. Genre
de commerce: üpicerie, mercerie,. modes. Bureau: Cortöbert.

19 septembre. Lo chef de la maison Edouard Gautier, ä Cortöbert,
est Henri-Edouard Gautier, originaire de Cortöbert, domicilii en ce dernier
lieu. Genre de commerce: fabrication de cadrans email. Bureau : Cortöbert.

Bureau Fraubrunnen.
18. September. Die Firma F. Hänni-Ariii in Jegonstorf (S. H. A. B.

Nr. 242 vom 10. Juni 1905, pag. 965) ertoilt Prokura an Friodrich Otto
Hänni, Sohn, von Leuzigen, Mechaniker in Jegenstorf.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
19. September. Inhaber der Firma G. Hofer in Langnau ist Gottlieb

Hofer, von Hasle bei Burgdorf, wohnhaft in Langnau. Natur des Geschäfts:
Molkerei.

Basel-Stadt — Bille-Vllle — Basllea-Clltä
1906. 17. September. Dio Kollektivgesellschaft unter der Firma Huber

k Santsclii in Basel (S. H. A. B. Nr. 292 vom 7. - Juli 1906, pag. 1166)
bat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an dio Firma «II. E. Santschi».

17. September. Inhaber der Firma H. E. Santschi in Basel ist Hermann
Emil Santschi, von Sigriswil (Bern), wohnhaft in Basel. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Huber & Santschi».
Natur des Geschäfts: Bankgescbäftlicho Transaktionen. Geschäftslokal:
Mänzgässlein 1.

18. September. Der bisherigo Verein unter der Firma Verein der
Basler Cigarrenhündier (Union des marebauds de cigares Bäle) in Basel
(S. H. A. B. Nr. 77 vom 14. August ,1886, pag. 540) hat in der Versammlung

der Mitglieder vom.24. April 1906 seine Statuten geändert und sich
dabei in eine G e n o s s e n s c h a f t umgewandelt. Diese bezweckt die
Hebung des Zigarren- und Tabakgeschäftes in Basel und nimmt sich vor,
einerseits die leistungsfähige schweizerischo Industrie möglichst zu
begünstigen, andererseits dem Publikum gute reelle Waro zu liefern. Dio
Dauer der .Genossenschaft ist unbestimmt. Als Mitglieder können
aufgenommen werden die in Basel etablierten Zigarrenhändler oder Händlerinnen.
Zur Aufnahme ist die Genehmigung von zwei Dritteln der. Stimmen einer
ordentlichen Genossenschaftsversammlung erforderlich. Jedes Mitglied hat
•in Eintrittsgeld von Fr. 10 und einen halbjährlichen Beitrag von Fr. 10
zu bezahlen und muss zwei unveräusserliche Anteilscheine von je Fr. 100
übernehmen. Der Austritt kann nur auf-Ende eines Rechnungsjahres mit
•einer vorausgehenden einmonatlichen Kündigung, stattfinden. Des fernem
erlischt die Mitgliedschaft durch Ausschliessung. Für die Schulden der
Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen, die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Erzielung eines Gewinnes
wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind die Versammlung

der Genossenschafter und ein Vorstand von drei Mitgliedern, welche
auf die Dauer von zwei Jahren gewählt werden. Die Mitglieder des
Vorstandes führen die rechtsverbindliche Unterschrift nameus der Genossenschaft

und zwar durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Der Vorstand
besteht aus folgenden Personen: Max Oettinger, Präsident, Adolf Weituauer,
Aktuar, Hermann Kiefer, Kassier, sämtliche von und in Basel. Geschäftslokal

: Spalenvorstadt 43.

Aargau — Argovle — Argovia
Beiirk Kulm.

1906. 18. September. Die Genossenschaft unter, der Firma Arbeiter-
Consum-Verpin Beinwyl in Beinwil (S. II. A. B. Nr. 165 vom 18. April

.1905, pag. 657) hat sich durch Boschluss der .Generalversammlung vom
26. .Februar 1905 aufgelöst. Die Firma ist orloschen. 'Aktiven und Passiven
sind an die Firma «Konsumverein Beinwil» in Beinwil übergegangon.

18. September. Der Verein unter der Firma Tabakarbeitergewerk-
scliaft Sccthal in Beinwil (S. H. A. B. Nr. 49 vom 9. Februar 1903, pag. 194)
hat sich durch Beschluss dor Genoralversammlungen vom 26. Februar
1905 und 21. Januar 1906 aufgelöst. Die Firma ist orloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgendo Firma über.

Unter der Firma Tabakarbeitergewerkscliaft Seetbal hat sich mit dem
Sitz in Beinwil eine Genossenschaft gebildet, welche unter

Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck vorfolgt, durch
gemeinsames Vor'gehin ihror Mitglieder das Wohl und die Existenz der
Arbeiter zu heben und zu fördern und zwar, hauptsächlich durch Wahrung
des!Fabril<- und Ilaftpflichtgesetzes, Förderung der Interessen der.Arbeiter
und Vornahme statistischor.Ermittlungen.' Die Statuten sind am 5. Novomber
1905 und 2. August 1906 festgpstellt worden. Nur Tabakarbeiter können
als Mitglieder aufgenommen werden, gegen deren Sittlicbkoit nichts
einzuwenden ist. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt
nach vollständiger' Entrichtung des Austrittsgeldes und aller schuldigen

'Beiträge sowie durch Ausschluss. Die Höhe der Wochonbeiträge wird
durch die Generalversammlung festgesetzt. Das Austrittsgeld beträgt Fr. 2.

•Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen.
Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe

.der Genossonschaft sind die Generalversammlung, dor Vorstand und die
Rechnungsprüfungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft mach aussen. Namens desselben führen Präsident
oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar .die rechtsverbindliche .Unter-
sclirift! Der Vorstand ist nou" bestellt worden'wie folgt: Präsident ist

i. Albert Eichenbergor-Suter, -von'Beinwil; Vizepräsident ist Adolf Erism'ann-
Stoiner, von Beinwil; Aktuar ist Otto Fehlmann, von Menziken; Kassier
ist Ernst Eichenberger, Gottliebs, von Beinwil; Beisitzer ist Adolf Mörz,
Jakobs, von Beinwil; alle in Beinwil.

Bezirk Rheinfeldm.
18. September. In der Firma Josef Fridolin Schreiber in Wegenstetten

(S. H. A. B. Nr. 11 vom 10. Januar 1905, pag. 42) ist folgende Aendorung
eingetreten: Die Firma betroibt auch den An- und Verkauf von Obst, Fold-
früchten und Ileu.

Tessln — Tcssln — Tlclno

Ufßcio di Locarno.
1906. 18 settembre. Proprietario della ditta Pozzi Einilio, in Locarno,

ö Emilio Pozzi fu Sevorino, da Prato Leventina, domiciliato in Locarno.
Gonere di commercio: negozio di drogberia o coloniali.

Ufficio di Lugano.
18 settembre. II proprietario della dita Dovinceuti Nazzaro in

Gastelrötto di 'Croglio, ö Nazzaro Devincenti fu Giuseppe, domiciliato in
Castelrotto. Genere di commercio: vini nazionali ed esteri.

18 settombre. La ditta Abbondio Fontana, grani, farine, commestibili
e coloniali in Bosco Luganese (F. u. s. di c. del 23 giugno 1883), ö can-
cellata d'oflicio in seguito a cessazione di commercio.

18 settembre. La ditta Giborto Pertossi, rappresentanze e commissioni
in Maro'ggia (F. u. s. di c. nP 276 del 4 ottobre 1898, pag. -1151), fe can-
cellata d'officio in seguito a partenza del titolare.

18 settembre. La ditta Lazzaro Cainpana, commestibili, coloniali e
medicinali semplici in Piandera (F. u. s. die.'del 19giugno 1883), ö can-
cellata d'officio in seguito al decosso del titolaro.

18 settembre. La ditta Giuseppe Calanchini, vino e commestibili in
Pregassona (F. u. s. di c. del 2 dicembro 1889), ö cancellata d'officio in
seguito a cessazione di commercio.

18 settembre. La ditta Fiaminio Fantuzzi, tipografia e libreria in
Melide (F. u. s. di c. n° 101 del 14 marzo 1903, pag. 402), ö cancellata
d'officio in seguito al decosso del titolare.

18 sottembre. La ditta Moretti eGeniiiazzi, rappresentanze, commissioni
e depositi in Melide (F. u. s. di c. n°326 del 20 dicembre 1898, pag. 1439),
fe cancellata d'officio in seguito a parteuza del titolari.

18 settembre. La ditta Giuseppe Soidati, prodotti chimici e speciality
mediciu'ali in Neggio (F. u. s. di c.' n° 249 del 20 giugno 1904, pag. 993),
ö cancellata d'officio in seguito alla partenza dol titolare.

18 settembre. La ditta'Matteo Notari, macelleria in Curio (F. u. s. die.
del 27 giugno 1883), ö cancellata d'officio in seguito alia morto del titolare.

18 settembre. La ditta Fratelii Pina, prestino e vendita di commestibili,
in Gentilino (F. u. s. di.c. n° 127 del G.maggio 1897, pag. 522), k

cancellata d'officio per cessazione di commercio.
18 settembre. La.ditta Ambrogio Campana, latorizi e calcein Certara

(F. u. s. di c. del 23 maggio 1883), ö cancellata d'officio in seguito a
cessazione di commercio.

18 settombre. La ditta F° Boscacci, albergo, grani, vini e commestibili
in Signöra (F. u. s. di c. n° 374.dol 20 ottobro 1902, pag. 1494), ö
cancellata d'officio in seguito a partenza del titolare.

18 settembre. La ditta Catterina Bettoliiii, commestibili e coloniali in
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Caslano (F. u. s. die. dell9giugnol883), e cancellata d'officio in seguito
alia morte della proprietaria.

Waadt — Vand — Vand
Bureau d'Aigle.

1906. 18.septembre. Le chef-. d6 la mai3on Hadl. Mfeyor, ä Bex, eat
Madeleine nde Spöri, femme divorcee d'Alfred-Louis Mayor, de Grandcour,
domiciliöe. ä Bex. Genre de commerce: epicerie, tahac et cigares. Bureau:
Rue du Cropt, ä Bex.

18 septembre. La raison Yeuve .Michaud, ä Roche, epicerie et mercerie
(F. o. s. du c. du 20 mars 1883), est radide d'oflice ensuite de döcös et
de faillite de la titulaire.

18 septembre. Lc comit6 de la Societc des Monsquetaires d'Yvorne,
ä Yvorne (F. o.-s. du c. du 7 aoüt 1886.et du 11 aoüt 1896), est actuelle-
ment compose de Charles Ansermoz, president, Philippe Petitmermet,
vice-prösident, Louis Ansermoz, secretaire; membres: Felix.-Tabord-Minod,
Jules Boven, Alfrod Perret, Charles Minod, tous d'Yvorne, et Auguste
Nicoliier, d'Ormont-dessus, aussi domicilii ä Yvorne. La societö est valable-
ment. engagöe vis-ä-vis des tiers, par la signature collective du president
et du secretaire.

Genf — Genfeve — Ginevra

1906. 18 septembre. La raison Aug. Sclieuereeker, fabrique et commerce
de chaussures et babouches, ä St-.lean (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c.
du 31 mai 1905, pageOll), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

18 septemhre. Le chef dc la maison Em. Hnguenin, ii St-Jcan (Petit-
Saconnex), commehcee le 10 septembre 1906; est Emile-Louis Huguenin,
d'origine vaudoise, domicilie ä La Sarraz (Vaud). Genre d'affaires: fabrique.
et commerce de chaussures et babouches. Bureau et ateliers: 18, Quai de
St-Jean.

18 septembre. Le chef de la maison M. Stciert, ä Plainpalais, com-
mencöe le 15 juin 1906, est Madame Marie-Louise Steicrt, nöeAnet, d'ori-
gino allemande. domicilide ä Plainpalais. Genre d'affaires: representation
commerciale. Bureau: 3, Rue de Carouge.

18 septembre. Suivant, proeüs-verbai de son assemble desactionnaires
du 31 juillet 1906, la .Societe generale d'lmprimcrie, suecesseur de Ch.
Eggimann et C°, societe anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s.
du c. du 21 et du 22 juillet 1906, pages 1102 et 1106), a röduitson ca-
pital'social de fr. 170,000. ä fr. 157,000, par l'annulation do 26 actions
de fr. 500. En outre che a porte son cönseil d'administration de trois ä
quatre membres, par la nomination de Auguste' Eggimann, nögociant, ä
Geneve, comme adminislrateur.

18 septembre. La-raison Eng. Wakker, monteur de boites, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 9 janvier 1905, page 38), est radiöe ensuite de renon-
ciation du titulaire. La procuration conföröe ü Francois Dönöröaz, est en
consöquenco (Steinte.

18 septembre. La raison F. Jnnin, epicerie,. ä .Genöve (F. o. s. du c.
du 18 septembre 1902, pagol349). est radiöo ensuite du d6ces du titulaire.

18 septemhrc.' La raison Emile Roch, corifiserie-pätisserie, ä Genöve.
(F. o. s. du a du 3 juillet 1883, page 801), est radide onsuite de renon-
ciation' du titulaire.

18 septembre. Lc chef de ia maison F. Landry, ä Geneve, commencee
le 5 soptembro .1906, est Fritz-Georges Landry, des Verrieres (Neuchätel),
domicilii ä Genöve. Genre d'affaires: confiserie-patisserie. Locaux :15, Cours
de Rive. (Ancien commerco Emile Roch.)
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Eido. Amt fur Geistiges Eiptoin. —_Barcau leöeral de la uroiiridte intellectnelle.

Marken. — Marques.
Eintt*aprixnp:en. — Enregistrements.

Nr. 25 028. — 13. September 1900, 5 Uhr.

Frau Wwc M. Oppligcr, Fabrik und Handel,
Bern (Schweiz).

XtviebncU und Khulcrinchl.

2I02O, — 14 septembre 1906, S h.

SociötA anonyme de ia Fabrique d'horlogerie Girard-Perregjtux & Cle,

successeurs de Girard-Perregaux,
0)iaux-de«Fonds'(Suisse);

Jlontres, boites et parties de imnilres.

ORMONDE
Nr. 21030. — 19. September 1906, 11 Uhr.

Lochen, Kaufmann,
Bern (Schweiz).

KIndernahrung, Backpulver, Fruchtsäfte. Alle Arten von Tee, einschliesslich

pharmazeutische Toe, Teerequisiten, rohe und gebrannte Kaffees,

Kaffeerequisiten, Zichorien- und.Kaffeesurrogate.aus jedem Produkt,
Schokolade- und Kakaoprodukte, Verkaufsartikel der Konfiserie-,' Spezerei-,
Kolonial- und .Drogeriewarenbranche, Extrakte und Essenzen, Nahrungs-
und Genussmittel, Biskuits, Konditorei- und • Backwaren, Comestibles,
Naturprodukte, Konserven, Milchprodukte, Haferprodukte, alkoholhaltige
uudbaiköholfreie Getränke und Flüssigkeiten, Sirupe, Limonaden. Brausepulver,

natürliche und künstliche Mineralwasser, Tafelwasser, Weine :und
Liqueurs, Pastillen, Tabletten, Säuren, Pulver und Salze zur Herstellung
von Mineral- und Tafelwässern, sowie die dazu dienenden Apparate;
Gewürze und Farbstoffe zu jedem Zwecke, Oele, Fettwareu, Seiren jeder Art,.
Parfümerien, Haarwasser, Toilettenartikel, Wäscheartikel, Reinigungsmittel,
dermatolologische, kosmetische, hygienische und pharmazeutische Präparate,
Mundwasser,Desinfektionsmittel. Düngmittel,Tinte, chemisch-technische
Produkte, Firnisse, Wichsen, Salben, Lacke, Putzmittel, Beleuchtungsartikel,
Zündhölzchen und Zündwaren, Requisiten zum Anfeuern und zum Heizen,
Rauchrequisiten, Fabrikate aus der Tabakpflanze, Klebstoffe, .Gummiprä¬
parate, Korkwaren, Pfropfen, Flaschenkapseln, Requisiten zum Oefinen
von Konservenbüchsen, Kisten, Büchsen, Säcke, Schachteln, Flaschen,
Emballagen, Gefässe und Geschirre aus jedem' Material, Reklameartikel,
Papeteriewaren, Schmieröle, Kölnerwasser, Alcool de Menthe, Teerprodukte,
Harzprodukle, Produkte von Farbwerken, Photographierequisiten,
Wachsprodukte. Reklamerequisiten. Füllfedern, Schreibmaschinen, Schul-, Sport-
und Reiseartikel. Vervielfältigungs-, Heizungs-, Beleuchtuugs- und elek

trische Apparate, sowie die dazu .gehörenden Requisiten.

FEDER- PLUME-PEN
CROSSED PEN

S"0 21031. — 17 septembre 1906, 8 h.

Joseph Hess, fabricant,
Chanx-de-Fonds (Suisse).

Montreß. parlies de moutres et ctuis.

SERIOSA
N° 21032. — 17 septembre 1906, 8 h.

Joseph Hess, fahricaiit,
Chaux-do-Fonds (Suisse).

Mfontres, parties de montres et etmis.

NORDA
Ufr. 21033. — 17. September 1906, 8 Uhr.

J. Schaerer, Kaufmann,
Wintertliur (Schweiz).

Getränke und ckemische Produkte.

p4-

Nr. 21034. — 17. September 1906, 8 Uhr.
J. Schaerer, Kaufmann,

Wintertliur (Schweiz).

.Getränke.

gl k'° 21035. — 19 septembre 1906, 8 h.

Bovine, Limited, fabrique,
Londres '(Grande-Bretagne).

Aliments lpoiirbestianx et ehevaux,
" " ' ' tjhe
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Partiellen efßiMe
Eiiifuhr in den freien Yerliolir der Scliweiz.

Importation dans la circulation libre de la Suisse.
Janikr-August

Gattung der "Ware August-AoDt Janvier-Aoüt

designation des articles 1996 1905 1906 l9®°

Weizen — Froment 3(8,985 379,464 2,689,476 2,448,963
Hafer — Avoine 79,833 90 236 817,499. 763,221
Gerste — Orge 9,685 7,711 66,107 65,487
Mais — Mais 91,018 82,098 447,108 829,754
Hartweizengries,— Semoule de bid dur 18,180 » .141,181 *
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausgc-j

nommen > 39,555 * 186,877 *
Farine, exceptee la farine dinaturee. J

Kaffee, roher — Cafe brut 8,490 6,624 74,083 58,870
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pile-) 1

Zucker, Traubenzucker .1
49 igo 50 535 829.073 380,656

Sucre brut et sucre crystallise, pile,
' sucre de raisin '

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab-)
fall von raffiniertem Zucker 26,009 15,955 121,440 .87,9S4Sucre en patns, plaques, blocs, dechets
de süerforäffini* '

Zucker,.geschnitten oder fein gepulvert 1 u 2lg 9 729 39737 33036
Sucre coupe ou en poudre fine. J .' ' '

Schweineschmalz — Saifiddux 1,666 1,125 12,134 10,683
Rohtabak — Tabac brut 5,487 6,180 47,459 49,221
Wein in Fässern — Ftns cn füts ..hl 12,89t 97,261 245,804 1,060,570
Steinkohlen — Houtlli 1,615,140 1,400,130- 11,889,874 10,893,081
Petroleum — Pitrole 00,S22 60,406 398,559 867,619

• bedeutend*89 oino JYtrgloiohungst&hl wegen VerÄnderuog, dor Position njoht gogebon, werden
kann. — * sigliifio'*qne'lo toxto do la position a 6t6 oh&ngö ot qu'unc oomparaieou dos ohiffiee ne pent
avoir lion. __

BORDEAUX.
(Rapport du consul de Suisse, M. Adolphe Jceggi, sur l'aunöc 1903.)

L
Iteeoltcs. Vim. Pour 1905, la rconlto en Franco est fixAe ä 56,666,000

hectol.- en "soit une diminution de 10,350,000 hectol. par rappert au rende-
ment do 1904, ot uno augmentation d'environ 10,500,000 hectel. compara-
tivement A la moyenne des dix derniöres annees!

En' comptant 7,000,000 d'hectol. pour la production do l'Algerie et
130,000 pour la Corse, on arrivo A un total de 63 millions 800,000 hectol.
Comparativement t\ la recolto do 1904,19 dbpartements prbsentent des
augmentations; jes plus importantes plus-values so treuvent dans SaAne
et Loire, Rhone, Allier et Cöte d'Or, tous les autros dApartements, au
centraire, liyurent-avoc des diminutions.

D'apres la force alcoolique des vins la rAcolto so subdivisorait cemme
suit: Vins titrant moins de 11° 51,000,000 hectol.; moins de ll0 4,300,000
hectol.; vins titrant au-dessus de 11° 1,300,000 hectol.

Enfin suivant les estimations faites dans chaque departement ot en 56
fixant sur les divers prix de vente chez les rAcoltants, la valeur de la
recolte do 1905 se monterait A fr. S76,9i2,000. Dans 'cette evaluatiob,
les vins dont le prix do vonto chez le proprietaire dApasso fr. 50,1'hectol.
sont compris pour fr. 97,235,000 correspendant A une quantitA de
1,124,000 hectol.

L'etenduo du vignoble francais s'elövo A 1,669,257 hectares, contre
1,641,142 hectares en 1904, soit uno nou voile augmentation de 28,415 hectares
provenant de la reconslitution des vignes phyllöxArAes.

Le rendomeut moyen de l'hectaro ressort A 34 hectol. En ce qui
cencerne lerendement des vins en 1905 dans le dopartement dolaGirondo,
il est A pen prös le merrie. en. tant que quantite que celui de 1904, mais
il difTAro sensiblement du cötA de la qualite. La production en 1905 Atait
de 4,295,000 hectol.' contre 4,520,832 hectel. en 1904.

Nous avons exportA de la Girondo en
1903 Vins .cn füts licctol. 689,488 pour uüc valcur de fr. 72,854,618

„ en boutcillcs „ 45,481 „ „ „ „ „ 11,379,240
en füts n 694.480 „ „ „• n 68,468,852
en boutcillcs „ 42,091 „ „ „ „ 10,521,905
en fiits „ 711,777 „ „ „ „ „ 8 >,300,000

„ en boutcillcs „ 61,964 „ „ „ „ „ 15,196,000

soit pour fr. 21,500,000 de plus qu'en 1904.
Les plus grands clients sontTAllemagne, la Belgiquo, l'Angleterre,

les Pays-Das et. la RApublique Argentino L'Allemagno a recu 229,634 hectol.
Alors qu'en 1903 notrcexportation de vins franr.ais n'avait atteint que

1,760,000 hectel. et en 1904 -1,645,000, nous sommes romontAs en 1905 A

2,608,000. Cette augmentation notable est. duo principalement aux onvois
exceptionnels faits en Suisse et en Allemagne en prevision de Taugmen-
tation des droits de douane dans cespays et desavantages quepresentaient
les vins de la recolte do 1904.

(hdrfs. Le rendomeut a Ate AvaluA.A 4,828,000 hectol., contre uno
recolte extraordinaire en 1904 de 40,953,000 hectol., seit une diminution
de 36,125,000; par rappert .A la meyenne de la production des 10 derniöres
annAes, le minus est de 12,162,000 hectol.

Conserves ulimentaires. Legumes. GrAceA un Ate assez humide, le
rendement a Ate d'une bonno moyenne et la qualitA fut plutöt bonne en
gAnAral. Les cApes, les champignons dont Bordeaux exporte de grandes
quantitAs ont fourni do.grands AlAments d'affaires. La pruned'Ente, article
particulierement cultive et travaillA dans notre Sud-Ouest, la production
dans les quelques dApartements do Dordogne, Lot, Lot et Garenne, ont
fourni une rAcolte abondante et de tres belle qualitA. La production a AtA
AvaluAe ä 325—350,000 quintaux mAtriques. Au dAbut de.la campagne les
cours ont AtA trAs has. On a traitA ä peuprAs aüx:mömes prix qu'en 1904.
Mais la rAcolte on Californie ajant AtA trAs faible et la demande dö'la
prune Atant devenue trAs active, une h'ausse sensible s'est preduite, au
mois d'octobre, .les ceur's ont g'agnA environ fr. 10 par 50 kg et se sent
maiiitenus ainsi teut 1'Kiver.

Pöissons. La sardine a encere feurni une mauvaise 'pAch'e, o'efet la
quatriAme annAe do pAnurie. On a censeifß aux p'AcBeurs de la Bretagne
de se munir de filets et engins plus modernes, plus perfeqtionnAs, de
mAme qu'ils devraie'nt aller ch'ercher lepeissentplus au large, mais le rA-
sultat a AtA insignifiant. La plupart des usines francaises ont done chöm'A.
On a dü se pourvoir en Espagne et au Portugal, oil plusieurs fabricants
franqais avaient Atablis des pACheries et desusines, Maisme preduit n'est
pas aussi dAlicat que la sardine franijaise, la chair- de ce peisson est plus
dure-et l'huile daisse A dAsirer. II est vrai que cette fabrication se vend
moins chAre que Particle de France.

La pAche de la morue n'a guAre AtA favorable. Le nombre de veiliers
rentrAs de Terre-Neuve dans netre,.pprt a Ate juste" de 100. L'appert Atait
d'enviren 15,622,000 kg.

1904

1905

Grftins. Froment. Le retfiJement dans'le Sud-Ouest a AtA trAs abundant

en genAral, malbeureusement la qualitA a eu beaucoup A souffrir des
pluies survenues au memetit de la meissen. Les prix se sont Aleves pre-
gressivement de fr. 21.50 A fr. 24.

Seigle, En gAnAral la quantitA a etebenne et la qualite a donne
satisfaction; Lös prix-so sent tenus-de fr.'. 15.50 A fr. 16.50 les 100 kg.

Ruoine. Au-mementide'lairAcolte on a AvaluA la quantitA'TAcoltAe en
France. comniesupArieure A celle d'une annAe moyenne, cependant la con-
sommatien n'a pu Atre alimentAe que difficilemenLen avoine indigAne; A

la'fin de la campagne, il a .fallu faire appel A l'importatien AtrangAre. Les
prix ctant aux dAbuts de la campagne A fr. 17, se sont .AlevAs peu A peu
A fr. 20, puis A fr. 22.50.

Mats. RAcelto assez bonne en quantitA, mais qualitA mediecre par
suite de l'excös.de. pluies en automne, les-prix restent autour de fr. 16,
les 100 kg.

Cemme töus les ans c'estl'importation qui fournit A la consummation
la plus grosse partie des quantitAs nAcessaires'Asesbesoins. Ce sont toujours
la Plata et les Provinces Danubiennes.

Cbarbons. L'importation de la houille a augmente depuis Fan dernier.
Neus sommes arrives A 910,910 tonnes contre 870,764, en 1904. La
Grande-Bretagno est reprAsentAo dans ce chiffrepar 919,077 tonnes, les
Pays-Bas avec.21,870 tonnes.

Les aglomArAs venus d'Angleterre sont A l'impertation avec 22,670
tennes.

Italienische Weinernte. Nach den nus döii verschiedenen Weingegenden
Italiens einlaufenden Berichten zu urteilen, ergibt sich für die diesjährige
mancherorts bereits begonnene Weinlese folgendes Resultat:

Im Piement, dessen Wein für grossen Verbrauch und zum Expert
bestimmt ist, xvird der Ertrag höher als normal sein; ausgenommen ist
die Provinz von Novara sowie die Bezirke von Acqui und Casale, xve die
Trauben durch den Sauerwurm etwas golitten haben.

Für die Lombardoi steht an den Ufern des Garda-Soes und in der
Gegend von Bergame eine reichliche Lese zu erwarten, um Pavia jedoch
normal, ebenso bei Ceme und im Veltlin.

In Veueticn wird der Ertrag über normal stehen und zwar fast in
allen Provinzen, die* borühmteste Gegond von Valpelicella und Bardoline
nicht ausgenommen.

Ebenso wird in Ligurien die Lese als eine gewöhnliche bezeichnet.
In der Emilia haben die Provinzen von Piacenza und Ferli elneu

etwas höher stehenden Ertrag zu erwarten, dio andorn Gegenden einen
normalen oder dech nahezu.oinen solchen.

Was die .Marken und Umbrien anbelangt, so erhofft man für Pesare-
Urbino sewio Macerata eine über dein'Durchschnitt stehende, für Ancona
und Asceli eino mittlere Leso. Perugia in Umbrien hat kaum einen normalen
Ertrag zu erwarten.

Auch die für den Woiuhau am meisten in Betracht kemmenden Provinzon
der Toskana müsseu sich mit einer unter der Norm stehenden Lese
begnügen.

In Lazio wird, der Ertrag karg ausfallen infolge des schlechten
Ansatzes der Fruchte und des'falschen Meltaues.

In der südlichen G ogcn'd der adriatischen Küste wird dot
Ertrag gering sein was die'Abruzzen anbelangt, nahezu normal in Apulien.

Ander südlichen tyrrhenischen Küste von Caserta bis Reggie
(Galabrien) mit Inbegriff der Basilicata, stoht eine eher mängelhafte Lese in
Aussicht.

Was Sizilien botrifft, se erhofft man hur für dio Gegefid ven RipoSto
einen reichlichen, im übrigen aber bloss einen mittölmässigen Ertrag, der
nahozu einem durchschnittlichen gleichkommen kann.

In Sardinien schliesslich wird die Lese nur '/8 einer normalen
ausmachen.

Dank der günstigen Witterung schoint die Qualität ohne Unterschied
überall in ganz Italien verzüglich zu worden.

Aus ebigen Berichten kann ontnommeu werden, dass der annähernde
Ertrag an Wein in Italien dies Jahr 32—35 Millionen Hektoliter ausmacht
und von besserer Qualität sein Wird.'

Dio Direktion der Staats-Eisenbahnon in Italien hat den Ausnahmo-
tarif 1055 für gewöhnliche Fracht um Fr. 5 für jede Tenno, welche über
1500 km durchläuft, ermässigt und bei kleinerer Distanz im Verhältnis.
Da die Entfernung von Apulien und Sizilien n'äch der schweizerischen
Grenze durchschnittlich 1500 km heträgt, so käme dAr Transport eines
Hektoliters Wein auf italienischem Gobiet auf ca. Fr. 2. 65 zu stohen.

— Preiserhöhungen auf dem ToxtilWarenmarkt. Die deutschen Ilanf-
spinnoreien und Bindfadenfabriken haben in Anbetracht der gestiegenen
Rohstoffpreise eine Erhöhung der Fabrikatpreise um 5 resp. 10 Pfg. für
das Kilogramm beschlossen.

Ferner hat dio Druckersektion des Vereins der Baümwolldrucker,
Bloicher, Färbör und Appreteure Oesterreichs beschlossen, die Preise für
die bevorstehenden Frühjahrsabschlüsso zu erhöhen. Die Eihohung
heträgt bei Molinos je nach Qualität und Breite 2- bis-3 II., bei Kattunen und
CroisAs 3 II., bei Atlassatins und Makowaren 4 II. per. Meter. Endlich
haben auch die österreichischen Rohleirienwebereieh die Preise ihrer
Erzeugnisse orhöht, und zwar' um 3—5 Proz. Auch die Fabrikanten von
gebleichten Leinenwären beabsichtigen, wie östötreichische Blätter melden,
in nächster Zelt eine>Preiserhöhung vorzunehmen.

Encaia8e mö-
tallique

Portefeuille.

Aofcländlsclie Banken. — Hanqtien AtrangfeVeo,
BanqUe 'de France.

13 sept. 20 sept.
h. tr. Circulation de

8,942,651,746 3.983,997,080 billets
681,514,781 674,912,100 Comptes cour.

Banca d'ltalla.
20 agosto 81 agosto

metallic* 7«0,709,012-760,768,624 OirtöIatlOne
Portaföglio 870,610,081 883,894,344 Conti cÖriVa vlsta :,.05,117,97Ö

Oesterrelchlich-UngafllcKa-Bänk.
7. Sept. 16. Sept. 7. Sept. 15. Sept.

KrcnSö Kronen Kronen Kronen
Metallbestand 1,411,537,508 1,415,896,542 Notenairknlation 1,806,'649,450 1,805,889,710

Wechsel:
auf das Ausland 60,000.000 60,000,000 KurafÄU. Schulden 218,985,171 228,198,100
auf das Inland 611,997,980 610,037,026

18 «Apt. 20 »Apt:«
<r. fr.

4,486,446,570 4,496,079,160
818,898,784 812,985,934

20 agosto 31 age'to
Ii. I,.

1,098 080,650 1;110,'970,000



1548

Annoncen-Pacht:
Radslf Bosse, ZBrlek, Bern etc. Privat-Auzeigen. — Annonces non officielles. B6gie des sinoncea:

kodolphe Xsese, Zsrisi, Bera«, etc.

Jean fierber, Lan§amie
Bureaux und Magazine: IO, Rtie dn. Midi. Entrepots: Gare du Flon

Tec3anisclh.es <3-esc3aä,ft
empfiehlt sich für Lieferung sämtlicher technischer Bedarfsartikel, wie Treibriemen jeder Art
(Spezialität Servus-Riemen). Schmierapparate, Oelsparapparate und Oelreiniger. Technische
Gummi-und Asbestwaren. Armaturen für Dampfund Wasser. Hanf- und Gummi-

schlauche in bewährten Qualitäten. (2093;)
Alleinverkauf für die game Schweix TT ITUu "VT p n I/"pder Schlauchfabrikale von J3-' VV XL( rt IN üi Ay i\. Jli? ötaia

Dr. MUS¥, avocaf
a ouvert son 6tu.de Maison Gretner, Bulle

>

C'ontentieux. — Jtecouv rements. (2099;)

— Repräsentation dans les faillltes. — Gerances.

Textll fl.Q. vormalsJ. Porotficini

D INLADUNG
zur

Y. ordentlichen Generalversammlung
an! Freitag, den 28. September 1906

vorm. 10 Uhr, im Hotel Quellenhof. in llagaz
Traktanden:

1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
.2) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung, Decharge-

erteilung an den Verwaltungsrat und seinen Delegierten.
3) Schlussnahme über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4) Konstatierung des einbezahlten' Aktienkapitals von Fr. 300,000.
5) Statutenrevision.
6) Wahl eines Verwaltungsrat-Mitgliedes.
7) Anträge seitens der Herren Aktionäre.

Nach Art. 12 der Statuten haben Besitzer von Aktien, die auf den
Inhaber lauten, um an der. Generalversammlung teilnehmen zu können,
dieselben am .Sitze der Gesellschaft oder bei der (2052)

Tit. Schweiz. Kreditanstalt in Zürich
Tit. Bank in Wintertlnir
Tit. Bank in Glarus

gegen Aushändigung eines auf den Namen lautenden. Erlagscheines zu
deponieren und dies spätestens am 3. Werktage vor. der Generalversammlung.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrecbnimg nebst Revisionsbericht
liegen vom 7. September, ab im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Glarus," den 1. September 1906.
Der VerwaltnngsraL

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Einzahlung auf neue Aktien
Die letzte Einzahlung von 40 % Fr. 200 pro Aktie ist gemäss den

Subskriptionsbedingungen in der Zeit

vom 27. bis so. September 1000
an den Kassen der Eidgenössischen Bank (A.-G.) in Zürich, Basel, St. Gallen,
Bern, La Chaux-de-Fonds, Lausanne, Yevoy und Genf zu leisten.

Für verspätete Einzahlungen ist ein Verzugszins von 6 % zu entrichten.
Gleichzeitig können die Interimsscheine gegen die definitiven Titel

umgetauscht werden. (2170')
Zürich, den 22. September 1906.

Das Direktorium.

Kornmondlt-Kaplttil zlrkn Ft. IOOAOO
sucht ganz seriöse

St. Galler Firma
behufs Ausdehnung ihrer Verbindungen, aufzunehmen. Erstklassige
Referenzen. (2162-)

Offerten unter Chiffre Za G 1794 an Rudolf Mosse, St. Gallen.

Fabrique
ä louer ou a vendre

A louer ou ä vendre, ä Monthey
(Yalais), une usine avec force
motrice hydräulique de 25 HP, ses
machines et accessoires, le tout
amenage pour une fabrique de bois
de placage (Fournicrfabrik) prete
ä fonetionner immediatement, mais
pöuvant servir ä tonte autre in-
dustrie. S'adresser au notaire
Philippe Dubied, a Neucliätel. (S10<")

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert. Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15,

ipoii A
sowie ganze Lager gegen bar zu
kaufen gesucht. (2172.)

M. HERZ, Biel

Favre & Cle
|- ^ 5 Zürich ^ "I

ZementcuarenfEbrlK WJ
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Röhren

Platten

Steine

//totorenfabrifo
/BächtoI<i
SfccKbOfflSchweiz.

,*eV y-gfcMEMfr • *.y. -c

Rudolf Mosse. Zttrieh-Bem

Hasel ^rand Hotel de l'Univers
am Zehtralbahnhof nsw>

Vornehmes, mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattetes Haus
I. Ranges (1905 neu erbaut). 100 Zimmer, grösstenteils ruhig, gegen
den Garten gelegen. Abgeschlossene Familienappartements mit Bad
und Toilette. Zimmer von Fr. 3.50 an. Vorzügliche Verpflegung.

A.WeltiFnrrer, Zürich I,
Bärengasse 29. —Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport nnd Spedition.
' 'Lagerhaus. — Camionnage. (1931;)

Union vandoise du Grödit
Siege Central: .LAUSANISTE

Dcuzs agences dans le canton.

Certificats de depots ä 5 ans de terme
1° Certificats 4)4 %• Le remboursement de ces litres, denoncö des

juin 1904, est cönfirmt) pour l'öcheance de chaquo certificat.
2° Certificats 4 % Amis dös le 1er decembre 1901. Le remboursement

de ces certificats est dönoncö par le present avis, pour l'echeance de
chacun d'eux.

L'intöröt cesse de courir des l'öchöance.
Les certificats remboursös peuvent ötre convertis en titres nouveaux,

ä un an ou ä trois ans de terme, au taux du jour. Taux actuel: ä ün an
33U °/o, ä 3 aus 4 %. Demander la conversion quelques' jours avant
l'echeance pour 6viter une perte d'intöröt. (2086-)

Lausanne, le 4 septembre 1906.

tja direction.

Für Handel oder Industrie
In einer Kantonshauptstadt, grosser Eisenbahnknotenpunkt (6

Hauptlinien), wird ein massiv gebautes Haus, frei stehend, mit Ziergarten, kaif-
odor tauschweise abgegeben. Im Hause sind drei Wohnungen, grosses
Magazin und Bureau. Amtliche Schätzung 85 Mille. Wäre für ein Engros-
Geschäft dienlich. — OSerten unter Chiffre S 6347 Y an Haasenstein &
Yogier in Bern. (2042.)

PULT Einfache "u. doppelte"
Sitz ii. Steh-Pulte

in Tannenholz, eicheriert

Ilolladciipnlte, Diplomatenschreibtische
Patent Silz- nnd Stehpult — Neoheil,

Bureaustühle mit und ohne Mechanik stets vorrätig, in der
Gewerbehalle der Kantonalbank Zürich

Ia Fabrikat — (Garantie (2017;)

Buchdrucker« H. JENT in Bern. — I*p.-imerie B. JKNT, ä Barne.


	

